
 
 
 
 
 
 
 
 

 

MEDITATION DES MONATS – 20. MÄRZ 2011– 20. APRIL 2011  

Vorgeschlagen Marko Pogačnik und vom Lebensnetz– Netzwerk für wechselseitige 
Inspiration zwischen Erde und Mensch 

  

UM DIE VERBUNDENHEIT MIT UNSER ERDHEIMAT ZU STÄRKEN 

Anstatt die Erde ausschließlich mit ihrem stofflichen Körper zu indentifizieren, 
sollten wir unser Verhältnis mit dem Erdbewusstsein und der Erdseele stärken. Ich 
stelle mir die Erdseele als einen gewaltigen Engel vor, der die Aufgabe hat die 
materielle Ebene des Universums zum Leben zu erwecken, welche im Moment noch 
schlummert. Erfolgreich hat er die paradiesartige Natur auf der Erdoberfläche 
erschaffen. Wir Menschen sollten Gaia helfen das von ihr Erschaffene über die 
jetzige Perfektion hinaus weiterzuentwickeln, sind aber nun leider dabei, sie zu 
zerstören. Um den Kurs, der zur Zerstörung führt, zu ändern, sollten wir eine neue 
und reine Beziehung zu unsere Erdheimat und dem Kern ihrer Seele aufbauen.  

  

 Finde Stille und wende dich nach innen.  

 Setze dich am besten, um der Erde näher zu sein.  

 Fühle eine emotionale Verbindung mit dem lebenden Erdkern – wo die 
Erdseele sitzt. Symbolisch beschrieben, baue ein enges Verhältnis mit 
Mutter und Schwester Erde auf.  

 Folge im zweiten Schritt deiner Wirbelsäule in ihrer Verlängerung nach 
unten bis zur Erde, um Kontakt mit dem Chakra aufzubauen, was wir mit 
der Erdseele gemeinsam haben. Ich meine das Chakra, das unter den Füßen 
pulsiert, wenn ein Mensch steht.  

 Sei dir dessen bewusst, dass wir vor kurzem mit diesem Energiezentrum als 
Resonanzpunkt gesegnet worden sind, welches die Menschen und die Erde 
miteinander teilen. (Ich meine nicht das Wurzelchakra, das die Aufgabe hat, 
uns mit der Erde auf vitalenergetischer Ebene zu verbinden. Dies ist 
momentan von geringerer Wichtigkeit als unser Verhältnis mit der 
spirituellen Kern der Erde.  

 Versuche seine Qualität zu spüren und zu sehen, ob die Erde im jeweiligen 
Moment eine Botschaft hat. Fühle wie diese Resonanz ein vertrauter Teil 
deines (neuen) Wesens wird.  

 Trage zum Abschluss deine Verbundenheit mit der Erdseele hinaus in 
gesamte Sphäre menschlichen Bewusstseins. Bleibe eine Weile in Schwingung 
mit diesem morphogenetischen Feld, um andere zu inspirieren auch ihre 
Verbindung mit  Schwester Erde zu stärken.  
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Liebe Freunde des Erdkosmos! 
Vor einigen Jahren begann ich monatliche Meditationen vorzuschlagen, um 
regelmäßig den Impuls für einen gemeinsamen Fokus für den kommenden Monat 
zu geben. 

 
Entsprechend meinen Erfahrungen und Einsichten unterzieht sich unser Planet 
Erde gerade einer tief greifenden Umwandlung, um ein multidimensionaler Planet 
zu werden. Das bezeichne ich als „Erdkosmos“.  
Seit 1998 beobachte ich einen erstaunlichen Prozess in welchem der 
materia­lisierte Planetenkörper der Erde mit parallelen Planetensphären 
verschmilzt. Diese sind für uns Menschen zur Zeit unsichtbar – größtenteils 
bestreiten wir sogar deren Existenz.  

 
Das weltweite Auftreten von ungewöhnlichen Katastrophen kann als Schatten­seite 
dieses Prozesses gesehen werden. 

 
Der Sinn der monatlichen Meditation ist, einander zu einer gemeinsamen 
thematischen Aktion zu inspirieren, um den Wandlungsprozess der Erde zu 
unterstützen und mit diesem zu kooperieren, indem wir auch die 
Veränderungs­prozesse in uns selbst untersuchen. Ich glaube dass die Erde uns 
Menschen zusammen mit anderen Wesenheiten eingeladen hat, an ihrer 
Weiterentwicklung mitzuwirken, um ein kreatives Werkzeug zu haben, dass ihr 
dabei hilft, die nächste Stufe zu erreichen. Wir sind wirklich eine fantastische 
kreative Maschine!  

 
So lasst uns die kreativen Fähigkeiten unserer Vorstellungskraft als eine offene 
Gruppe nutzen, um dem Leben auf der Erde diesen Dienst zu erweisen. Zu diesem 
Zeitpunkt wird er wohl mehr gebraucht als jemals zuvor.  

 
Die Meditation besitzt immer eine Einleitung, die Euch ermöglicht, eine eigene 
Version zu entwickeln – bleibt aber bitte beim gleichen Thema.  

 
Während des 2. Internationalen Lebensnetztreffens (Lebensnetz – Geomantie und 
Wandlung) im Juli 2010 in Bad Meinberg, Deutschland, wurde beschlossen, dass die 
monatliche Meditation ein Projekt des Lebensnetzes wird und ich habe 
Unterstützung von einer Gruppe von Menschen bekommen, um zum richtigen 
Zeitpunkt die richtige Meditation auszusuchen.  

 
Die Meditation des Monats wird ins Deutsche und einige weitere Sprachen 
übersetzt. Die deutsche Übersetzung ist erhältlich per E-mail von 
lebensnetz@gmx.net, die slowenische von drustvo.vitaaa@gmail.com. 

Marko Pogačnik, 13. August 2010  
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